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Nr 286 Größte Abonneutenzahl

Kalleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Zuſtellung der a Humoriſtiſchen Blätter monatlich

u 0 Pfg mehrdie Poſt Ausgabe 2 ohne Humor Blätter Mk 80

B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

s 20 Pfg pro Zeile auswärtige Am Pfg re Zei e v Beilagen n ue
Expedörttrion

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
arſheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Hurch

eigen 30 Pfg
ebereinkunſt

General
Dienstag 6 Dezember 1904

16 Jahrgang
WMöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfrennd

Tägliche Auflage 43 000

Anzeiger
Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des MRagiſtrats zu Halle a S

Halleſche Reueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlichVilhelm Teske Politit Theater Feuilleton 2c

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang r Treppe B

Sprechſtunde 5 nachmittags
unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Für Rückgabe

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
c

Neueſte Ereigniſſe
Die Kaiſerin hat ſich in einem Schreiben an den Vaterländiſchen
Frauenverein über Maßregeln zur Bekämpfung der Säuglingsſterblich
keit geäußert

Im Reichstag ſprach am Sonnabend bei der erſten Etatsberatung nach

dem Staatsſekretär im Reichsſchatzamt v Stengel der Kriegsminiſter
p Einem

In Rom hat am Sonntag die Taufe des Kronprinzen ſtattgefunden

gwiſchen Jaurès und Déroulèede ſoll ein Duell ſtattfinden erſterer hat
die Duellforderung geſandt letzterer ſie angenommen

Die Leiche des Präſidenten Krüger iſt in Kapſtadt gelandet und dort
feierlich empfangen worden

Vor Port Arthur hat zum erſten Male ein kurzer Waffenſtillſtand zur
Beerdigung der Toten ſtattgefunden

Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſeph
Halle 5 Dezember

Es iſt ſehr bemerkt worden daß zwiſchen dem Kaiſer und Könige
Franz Joſeph von Oeſtreich Ungarn und dem Deutſchen Kaiſer in
dieſen Tagen wiederholte Hand ſchreiben gewechſelt ſind die von den
beiderſeitigen Botſchaftern überreicht wurden Der Gegenſtand dieſes
Briefwechſels iſt natürlich unſchwer zu erkennen er betrifft die zur Zeit
unterbrochenen Handelsvertrags Verhandlungen zwiſchen den
Staaten der beiden Monarchen die ſich einander ſo nahe ſtehen wie ſelten
zwei Fürſten beinahe wie Vater und Sohn Sie haben an allen freu
digen und traurigen Ereigniſſen in den beiden Herrſcher Familien zu allen

iten den innigſten Anteil genommen und beſonders unvergeſſen iſt in
eutſchland wie Kaiſer Franz Joſeph aus dem Tage der Großjährig

keits Erklärung für den deutſchen Kronprinzen eine Ehrenfeſtlichkeit
für die enge deutſch öſtreichiſche Freundſchaft zu geſtalten wußte Von
llen fremden Monarchen iſt keiner in Deutſchland ſo populär wie das

Haupt der habsburgiſchen Dynaſtie und darum wünſchen auch wir gewiß

dem perſönlichen Verkehr der beiden Herrſcher möchte in Sachen der
ndelsvertragsverhandlungen gelingen was ihren Miniſtern bis zur
unde nicht geglückt iſt

Man kann den Schritt des Kaiſers Franz Joſeph an unſeren Kaiſer
hne weiteres verſtehen denn die Dinge in der habsburgiſchen Monarchie

ſind heute wirklich ſo daß nichts unerwünſchter ſein kann als noch einen
Handelsvertragsſtreit mit Deutſchland und ſpäter eventuell auch mit
Italien entſtehen zu ſehen Läßt auch das politiſche Bündnis jede heraus
fordernde oder verletzende Aeußerung vermeiden es iſt ganz ſelbſtverſtänd
ich daß eine ſo wichtige Sache weder die beiden Regierungen noch den

Nährſtand in beiden Staaten gleichgiltig laſſen kann Mit einem Nicht
uſtandekommen des müſſen die Zollſätze am Ende
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Ein Frühlingstraum
LehneEine Erzählung aus dem Leben von Fr

41 Fortſetzung Nachdruck verboten
Haben Sie nicht geſagt daß der Herr im Löwen iſt
O ja er will gar nicht zu ihm er will Sie ſprechen
Nun dann laſſen Sie ihn doch eintreten und laſſen ihn

t warten ſagte ſie ungeduldig er hat vielleicht eine Befelun g vom Stabsarzt Sie ſprang erſchreckt auf denn der

Eintreteude war kein anderer als Hauptmann von Wolfsburg
Er entſchuldigte ſich wegen ſeines ſpäten Eindringens dann
wandte er ſich an Mary ich und zitternd die Hand aufsHerz gepreßt daſtand ein Kommen gilt Jhuen Schweſter
ſagte er haſtig Doktor Kornelns ſchickt mich Sie würden

ſicher die Freundlichkeit haben dieſe Nacht noch einmal bei
meinem Kinde zu wachen Haſſo verlangt nach Jhnen ſtändig
ruft er Sie er iſt wieder ſehr krank Jch wußte nichts anderes
ihn zu beruhigen als daß ich ihm verſprach Sie zu holen
aber Sie ſind ſelbſt leidend

Das iſt nicht der Rede wert Herr Hauptmann Natürlichkom ne ich in fünf Minuten bin ich wieder da Und ſo
fort ging ſie hinaus ſich bereit zu machen
We es erſt fand Frau Hamann Zeit ſich wegen der Unge
icklichkeit des Dienſtmädchens zu entſchuldigen Er wehrte
freundlich ab dann ſagte er

Doftor Kornelius ſagte die Schweſter wäre krank
Jawohl Herr Hauptmann ihre Nerven ſind vollſtändig

überanſtrengt

Und nun

e ble

komme ich ſie von neuem zu anſtrengendemDienſt zu rufen Jch weiß mir aber keinen anderen Rat an
jeden Strohhalm klammert man ſich

Hoffentlich iſt es nicht für lange Herr Hauptmann Mein
Mann hat Sorge um ſie ſie iſt ſo zart und ſchwach Den
Anſtrengungen ihres Berufes iſt ſie nicht mehr gewachſen Wir

Beſcheinigung
Auf Grund der mir vorgelegten und von mir geprüften

Bücher und Belege beſcheinige ich hiermit daß der

General Anjeiger für Halle und den Saulkreis

im November dieſes Jahres

a 27weinudvierzigtauſendzweihundertſiebenundvierzig

zahlende Abonnenten

hatte Von dieſer Zahl entfallen
22 057 Abonnenten auf die Stadt Halle a S einſchließlich

Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha und
auf auswärtige Plätze Poſtvertrieb und
auswärtige Filialen

42 247 Abonnenten

Hierbei ſind die im Einzelverkauf abgegebenen ſowie die
Beleg Tauſch und ſonſtigen Freiexemplare nicht mit ein
gerechnet

Halle a den 2 Dezember 1904

A Peckmann
gerichtlich vereidigter Bücherreviſor

a

Geltung gewinnen und das bedeutete einen mehr oder minder unverblümten
Zollkrieg

Die öſtreichiſche Regierung hat ihren daushohen Aerger über die parla

mentariſchen Schwierigkeiten im Wiener Reichsrat die keine rechte geſetz
geberiſche Arbeit mehr aufkommen laſſen ſie hat den freilich zum Teil
ſelbſt verſchuldeten Verdruß über die Jnnsbrucker Vorgänge und die
Krawalle zwiſchen Deutſchen und Jtalienern Daneben ſchweben mit
Ungarn mancherlei unausgeglichene Fragen nur in dem Handelsvertrags
Gegenſatz zu Deutſchland ſind die öſtreichiſche und die ungariſche Regierung

einig Der ungariſche Miniſterpräſident Graf Tisza ſteht ſeinerſeits mit
der ſtarken Minderheit des Reichstages in Budapeſt auf einem ſo ge
ſpannten Fuße daß vor zehn Tagen wie erinnerlich ſein wird ſich die
einzelnen Abgeordneten der gegneriſchen Parteien in ihrem Sitzungsſaale

die Tintenfäſſer an den Kopf geworfen haben Zu allem dieſem Zwiſt
noch den wirtſchaftlichen Streit mit Deutſchland dem ſich leicht ein
ſolcher mit Jialien anſchließen kann Das wäre unliebſam genug Man
ſieht Kaiſer Franz Joſeph denkt weiter als ſeine Miniſter

Jn Oeſtreich Ungarn iſt das Geld für die nachgerade auch an
wachſenden Staatsausgaben knapp geworden namentlich die Ungarn
wollen nicht mehr bezahlen und bürdeten am liebſten der öſtreichiſchen
Reichshälfte immer mehr auf bei deren Bewohnern aber auch die Neigung

20 190

wollen das liebe Mädchen als Tochter bei uns behalten ſo iſt

ſie uns ans Herz gewachſen
Da trat Mary zum Ausgehen gerüſtet ein So ich bin

fertig Herr Hauptmann Gnte Nacht liebſtes Tantchen
wandte ſie ſich an Frau Hamann ſie zum Abſchied küſſend

Unterwegs ſagte Wolf Wie danke ich Dir Mary daß
Du trotz allem noch in mein Haus kommen willſt daß Du
ſo groß denkſt mein Liebl Jch ging ſelbſt damit Du auch ja
zu Haſſo kommſt der immer nach Dir verlangt hat Und Du
armes Herz opferſt Dich wo Du ſelbſt leidend biſt
Ach Mary ſtöhnte er wenn mir der Junge genommen würde
ich habe ſo wenig Hoffnung der Arzt ſieht zu ernſt aus

Armer Wolf ſagte ſie mitleidig nach ſeiner Hand faſſend
und dieſelbe beruhigend drückend armer Woif Faſſe Dich
doch denke nicht gleich das Schlimmſte wir haben ihn doch
ſchon einmal durchgebracht Sie glaubte aber ſelbſt nicht ſo
recht was ſie ſagte Es war ihr zu mute als laſte ein
ſchwerer Stein auf ihrer Bruſt daß ſie nicht ordentlich atmen
konnte

Du Gute Einzi ge Bete Du für uns Marh ich kannes nicht mehr Zu viel habe ich ertragen müſſen Seit Du
mir Deine Schichſale erzählt haſt habe ich keine Ruhe und mache
mir die bitterſten Vorwürfe Deine Worte verfolgen mich Tag
und Nacht dazu die Sorge um Haſſo Jmmer muß ich
mir das Bild Deines meines Kindes vergegenwärtigen Wie
reich war ich zwei ſo herrliche Knaben und morgen
vielleicht ſchon keinen mehr

Wolf ſolange Leben iſt iſt Hoffnung Sei ein Mann
und Kopf hoch Kräftig drückte ſie ſeine Hand mit innigem
Blick in ſein Auge ſehend

Gut daß ſie kommen rief ihr Doktor Kornelius mit
gedämpfter Stimme entgegen als ſie ins Kraukenzimmer trat
Schnell eilte ſie ans Bettchen und nahm die abgezehrte Hand
des Knaben in die ihre Leiſe und behutſam ſtrich ſie die

zum Zahlen ſchwindet Nun ſoll aus den neuen Handels und Zollver
trägen ſoviel wie nur irgend möglich an Geld herausgeſchlagen und dabei
weiter für den heimiſchen Nährſtand ein guter Profit geſichert werden
Gewiß das iſt Alles erklärlich aber ein Handelsvertrag iſt wie ein
Handelsgeſchäft und ohne gegenſeitige Nachgiebigkeit geht es dabei nicht
Die Wiener und Budapeſter Zeitungen behaupten Deutſchland ſei hals
ſtarrig Nun wir ſind mit Rußland und einer ganzen Reihe von andern
Staaten bereits einig geworden da wird alſo kaum behauptet werden
können daß wir Unmenſchen ſind mit welchen nicht zu reden ſei Bei
ſolchen Vorkommniſſen fehlt es aber oft nur an kleinen Fingerzeigen
denn man ſah den Wald vor Bäumen nicht Ueber dem einzelnen Prin
zipienſtreit ſteht bei ſolchen Verträgen doch der große allgemeine Vorteil

Hoffentlich läßt die von den beiden Kaiſern ergriffene Jnitiative dieſen
bald klarer ſehen

Uenes aus Deutſch Südweſtafrik
Halle 5

zember über Kapſtadt gemeldet

dem Rückweg von Romansdrift nach

der Ausgang iſt unbekannt
Meldung am 25 November nach Drift

Morenga etwa 300 Kleinkaliber
ubtmann von Koppy am 28 November abends

Dezember

Aus Südweſt Afrika wird am 4 De
Eine Offizierpatrouwille iſt auf
Warmbad bei Nacht überfallen
Entkommene Reiter brachten die

Ueber Keetmannshoop wird

Gewehre ſtark griff

novrdworden

gemeldet

den Ha

in Warmbad an Der Angriff wurde unter ſchweren Verluſten des
Feindes abgewieſen 13 Tote ſind gezählt Warmbad wird gehalten
Koppy iſt einſchließlich eines Buren Kommandos
Geſchütze ſtark

Aus Windhoek wird berichtet

finden folgende Truppenverſchiebungen a Vom Regiment 2
6 Kompaguie von Gobabis die 1 und 2 Kompagnie von Epukiro nach
Windhoek um im Süden und zum Schutz der Etappenlinie Windhoek
Keetmannshoop verwandt zu werden Gobabis wird von der 3 Kom
pagnie des Regiments 2 und 2 Maſchinen Kanonen beſetzt Die Ab
teilung Heyde 5 und 7 Kompagnie des Regiments 1 4 Batterie die
bisher hinter der Abteilung Eſtorff in zweiter Linie ſtand beſetzt die
Linie Epukiro Okowarumende Die Abteilung Eſtorff 4 Kompagnie des
Regiments die 3 Batterie die I Maſch Gew Abt bleibt bei OwinauaNauag
Okatawbaka Okarupoko die Abteilung Wilhelmi 3 Bataillon des Reg 1
ohne die 1 Kompagnie der 6 Batterie und der 2 Maſchinengewehr Ab
teilung bleibt in der Linie von Otjimbinde Okunjahi Aufklärung dieſer
Abteilungen Epukiro und Eiſib aufwärts ſowie nach Nordoſten durch das

100 Gewehre und zwei

Anf Anordnung des Generals v Trotha
rücken die

Sandfeld Eine Kompagnie des 3 Bataillons marſchiert nach Grootfon

tain zur Verſtärkung Volkmanns der typhuskrank und durch
Oertzen erſetzt wird Dieſer beſetzt mit der 3 Kompagnie und einer
Kompagnie des 3 Bataillons einer halben Batterie Madai Maſchinen
gewehrſektion Woſſidlo Grootfontain Namutoni Otawi Otjituo und klärtVuſchmannspütz nach Südoſten in das Sandfeld auf Fiedler zieht mit

der 8 Kompagnie des Regiments 1 nach Waterberg geht mit der
6 Kompagnie nud der Marine Kompagnie Brockdorff nebſt einer hal
Batterie Winterſfeld über Omike zur Säuberung der Gegend nach Omaruru

100 Mann der 2 Erſatzbatterie rücken von Karibib über Omaruru
auf Omike entgegen Am 1 Dezember wurden der Station Gobabis

X Sich wieder mein Lie ebling nun bleibe ich ganz bei Dir flüſterte

ſie mit tränenerſtickter Stimme Wie bleich er ausſah ſo
ganz anders ſo wächſern und unter den Augen tiefe dunkle
Schatten

Fragend blickte ſie in Doktor Kornelins Geſicht der ihr
gegenüberſtand Er ſah furchtbar ernſt aus und vermied es
ſie anzuſehen

Ja das iſt
Papa iſt doch

Dann ſchloß er
Schluchzen tönte da an Marys Ohr
ſah Gabriele an der Chaiſelongue zu Füßen eines älteren
Herrn ihres Vaters knieen der telegraphiſch von einer
Geſchäftsreiſe wegen der Erkrankung ſeines Enkelkindes zurück
gerufen war

Ach Papa Papa wenn mir Haſſo ſtirbt Wolf ſagt
ich trage die Schuld ſchluchzte ſie Tiefbekümmert blickte der
alte Ulrich auf ſein Kind das bei ihm Troſt ſuchte ſtatt bei
ihrem Gatten Doktor Kornelius trat zu ihr und ſagte ernſt
und beſtimmt

Faſſen Sie ſich Frau von Wolfsburg Haſſ ſo darf durch
aus nicht aufgeregt werden er darf Sie nicht weinen hören
Jch bleibe dieſe Nacht mit Schweſter Konſuelo hier

Bei Nennung dieſes Namens ſchlug eine jähe Röte in ihr
Geſicht Wie hatte ſie dies Mädchen beleidigt und doch
kam es wieder in ihr Haus Sie konnte es jetzt nicht ſehen
und wankte von ihrem Vater unterſtützt aus dem Zimmer

Sie bleiben hier Doktor fragte Mary leiſe Er nickte
Was denken Sie forſchte ſie weiter Er zuckte die Achſeln
Jch habe keine Hoffnung die Herztätigkeit iſt zu ſchwach Jch

ſagte da Haſſo mit ſchwacher Stimme
da Der wollte Dich doch holen
gleich wieder die Augen Leiſes

ſie blickte ſich um und

r

gut
auch
aber

habe ſchon alles mögliche verſucht wir müſſen uns auf das
Schlimmſte gefaßt machen

Tränen traten in Marys Augen ihr Blick flog zu Wolf
der am Fenſter ſtand Sie deutete auf ihn möchten Sie

ſchwarzen Löckchen aus der bläulichweißen Stirn Da bin es ihm nicht ſagen



Seite Dienstag
38 Pferde und 2 Geſpanne Ochſen anſcheinend von Hereros abgetrieben
Die Verfolgung iſt eingeleitet

Nach einem Telegramm des Generallonfulats aus Kapſtadt veröffent
licht eine dortige Afrikanderzeitung Mitteilungen der bei Upington unter
gebrachten Farmer Witwen über entſetzliche BeſtialiWitbois und Hottentotten gegen Männer und Knaben und über

Brutalität gegen wehrloſe Frauen Nach derſelben Zeitung ſind Anfang
Oktober folgende Farmer ermordet worden Smith und ſein vier
jähriger Sohn zwei Männer van Weſthuizen und zwölffähriger Sohn
Johannes Potgieter und Sohn von 18 Monaten Jakobus Steyn und zwölf
jähriger Sohn Bothma und zehnjähriger Sohn ferner Farmer Fou
Smeer Celliers zwei Knudſen Kuhn Gotze van Sel Moller und viele

täten von

andere

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer trifftT

am Montag mittag Deſſau zum ne des Herzogs ein Gegen
1 Uhr findet im Weißen Saale des Schloſſes Familien Früdſtückstafel ſtattNach derſelben werden der Kaiſer und der Herzog bei günſtiger Witterung

eine Pirſchſahrt in das Bockeroder Forſtrevier unternehmen an die ſich
bends im herzoglichen Palais eine Galatafel anſchließt Um 71 Uhr

nach Wernigerode wo Jagdgaſt des
Fürſten Chriſtian Ernſt zwei Tage weilen wird Dienstag früh wird zur
Jagd auf Damwild und Sauen nach dem fürſtlichen Tiergarten und Sau
n aufgebrochen Die Abreiſe des Kaiſers von Werntgerode erfolgt
a 88 z der r 412ibends reiſt der Kaiſer er als

ttwoch nachmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr Sonntag vor mittag wurden Sen in im Beiſein des Kaiſers die neue Stephanus Kirche eingeweiht

Die Mittelmeerreiſe des Kaiſers wird neuerdings wieder
an Jn Hofkreiſen daß der Kaiſer Ende Februaren e Mittelmeerreiſ ſe bis 6 Wochen betragen ſoll

r 4verlautetderen Dauer zirka 5
unternehme n will Bei dem e e ausgezeichneten Geſundheits
uſtande des Monarchen erſcheint es ausgeſchloſſen daß man die Retſe

Anders dentet denn als eine Fahrt die zum Ver gnügen und zur Er
holung unternommen wird und die der on arch dedhal 5 gern wiederholt

veil Je ihm in dieſem Jahre außerordentlich c was er nach der
Br Ztg auch mehrfach äußerte Die Hohenzollern an der aufer Wer in Kiel gründliche Reparaturen vorgenommen werden wird vo

Mitte Februar ab ſe ebereit t Ueber Begegnungen des Kaiſers mit
fremden Herrſchern iſt bis jetzt noch nichts bekannt

Rachſtehende Kundgebung der Kaiſeri t dem Vorſtandedes Va terländiſche n Frauenvereins zugegangen Dem Vorſtande des

Vaterländiſchen Frauenvereins Hauptvereins ſpreche ich für die Vorlage
T m d Be i die in meiner Gegenwart z
d 20 Mai d J al tene Mitglieder d Delegierten Verſammlung

neinen Dank aus Jch habe aus den Verhar en mit Befriedigung
erſehen daß der Verein den hohen Aufgaben ſeiner Friedenstätigkeit in
hewährter Pf e g und treuer Arbeit nachzukommen beſtrebt iſtisbeſondere hat es meine Anerkennung geſunden daß die Vereinstätigkeit

h zukünftig auch darauf erſtrecken ſoll die Sterblichkeit der Säuglinge
zu vermindern und die dem erſten Lebensalter drotenden Geſt indheits

diqun wen t pne betrat 8 t190 ad n zu beke ämt p u C ne betritbende C ſche inung daß
fährt veite der Pephlkle n u dalljä rich weite reiſe der Bevölker ting durch die Sorge um die Kin der

44 2 M bod D danthim zarteſten Alter ſchwer bedrückt werden Die Fürſorge der Staatsbehörden
u aller in dem Vaterländiſchen Frauenvekeit bund aller in dem Vaterländiſchen Frauenvekein verbundenen wohltät gen

rer d dern vie i Vrei c un t de un Be 2 c ſtand J ſt nerne J 9 F 1 44u r l m mich rtung 1 a dieſerhre M e n e vweaf z zr ten Sereinseo T l h nete Hilfele nge gen wird42 daßnah ten der Be J RMe n u r mittelhar BettenVl tuhlicuhunitel i i un iel T giel DerBeftrnhrung der S z aſterhblichftett mirt Jder Dela ver Dull i n wirt am zu terſtußen amentlicü
4 a J d 99C eg M ing ver Mütte d ren gen Perſonen

Spree e J 9 o r r S mn d t v rinnen und ugng anvertraut iſtich Verteilung des mir vorge n und von r ge igten Me eriblattes

den irf m M v Ph ſegensreich eiſen wird Möge der Gedante der Nächſtenliebe

r den J 4unter dem Vanner des Roken Kreuzes auch nach dieſer Richtung hin

J und en e 5 b Nymnheryraie het d 1 Vuere r r S 9 9 De 2armherz J n el Willen zum Petle C Vaterlandes Ne eues Palaisden 15 N dovewber 1904 Auguſte Viktoria I R

C 1 d r t
S Eigentümit che Mit eilungen über den Selbſtmord eines

t 9 Mat t do a d
Huf a re n le utna n 8 in Matin nach das Berl 2gol Dort erſchoß

ict Sie in ſeiner Wohnung de Wetten J 1 6J o ieſer Tage i eine Wohnung ver Lellihant 2 teb vom 13 Hufſaren
Wie in da2 R Tahblt nie I J M 2len r C Nun vas Derl 2 Hittlceiltt ſo u das Ver yal ten des

Me h ter So r S m S aegimente oberen den außerſt en fie den vod geſo r 0 r G 4 53trieben haben Der Lentnant habe noch kurz vor ſeinem Tode einb el
z e So r D zim Beſitze der 21 Diviſion be

Evukiro Am 22

wärmeren Jahreszeit unterbrechen darf Das Paar wird dann das
Marmorpalais beziehen in dem bauliche Veränderungen bereits jetzt be
gonnen haben Das Schloß Babelsberg ſoll nach der Pots Tgzlg
bis 1906 als Sommerreſidenz des kronprinzlichen Paares fertiggeſtellt ſein

S Vrinzefſin Viktoria Luiſe die Tochter des deutſchen Kaiſer
paares darf ihre Mutter täglich begleiten wenn dieſe zu Weihnachts
einkäufen ihre Lieſeranten beſucht Eine hübſche Szene ſpielte ſich dieſer
Tage in einem Geſchäfte im Zentrum Berlins ab Während die Kaiſerin
mit dem Jnhaber ſprach hatte das Prinzeßchen auch Einkäufe gemacht und
zug ſie der Mutter Aber der Preis 75 Mark und 100 Mark
hatte die Prinzeß für Weihnachtsankäufe nur mitbekommen Das hielt ihr
die Mutter nan vor und ermahnte ſie mit dem Gelde hauszuhalten So
leicht war die Kaufluſt der Kleinen indeſſen nicht zu überwinden und es
bedurfte freundlichen Zuredens bis ſie ſich bewegen ließ auf einen Teil
der ausgeuchten ſo hübſchen Gegenſtände zu verzichten

Die Leiche des Prinzen Friedrich von Hohenzollernwurde aut Meldung ans München Sonnabend nachmittag in der fürſt

fichen Villa in der MariaThereſiaStraße aufgebahrt Am Montag er
olgt in den erſten h in aller Stille die Ueberführung nach
Sigmaringen wo Dienstag vormittag 10 Uhr di t ſtattfindet
Von den militäriſchen Ehrungen die dem Tsen als ſolchem und alsGeneral der Kavallerie zukommen wurde auf Wunſch des Fürſten Leopold

von Hohenzollern Abſtaud genommen
Jm Reichstage verlief der erſte Tag der Etatsdebatte ſtillund würdig Es ſprachen nur zwei miniſterielle Redner die ſich objektiv

zur Sache äußerten Jhre Ausführungen fanden zwar gerade keine begeiſterte
Zuſtimmung Wer aber auch keinen lauten Widerſpruch hervor Aus den
Vorlegungen des Reichs ſchatzſekretärs will man erkennen daß zur Beſeitigung
der Finanznot des 9 Reiches neue Steuern in Ausſicht genommen ſeien
Dieſe werden aber wie der Reichsſchatzſekretär zum Schluſſe ſeiner Rede

mit vollſtem Nachdruck betonte vor den wirtſchaftlich Schwachen Halt
machen und höchſtens die ſtarken Schultern belaſten Bei der Offenheit
wel elche die Ausführungen des Staatsſekretärs charakteriſierte darf man

daß es ihm auch mit dieſer Verſicherung völlig ernſt und
ß das ironiſche Lachen der Sozialdemokraten durchaus unangebracht war
ie knappen präziſen Ausführungen des Kriegsminiſters v Einemwaren ſichtlich von dem Bewußtſein getragen einem unabweislichem

Erfordernis zu dienen Jn den nächſten Tagen pfeift der Wind im
Reichstage aber nun aus einem anderen Loche da werden die Geiſter
wieder heftig gegen einander platzen Siehe den Sonderbericht Red

r2äugt einerze t dW
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Eine weitere Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafri ka
beſagt An Typhus ſind geſtorben Unterveterinär Rechel geb am
20 April 1876 zu Rodau früher im Feldartillerie Regiment Nr 15 am
13 November im La
geb am 23 Auguſt 1

6 Feldartillerie Regiment

t Owikokorero Gefreiter Georg Schmidmeter
1 zu Edelhauſen früher im königl bayeriſchen

am 29 November im Lazarett Otjimbinde
Reiter Paul Seipel geb am 16 Auguſt 1883 zu Offenbach afrüher im Jnſanterie Regiment Nr 166 am 11 November im Lazarett

dovember wurde im Gefecht bei Kub ſchwer ver
ſundet Reiter Fritz Vandelt geb am 29 November 1882 zu 3

t im Füſilier Regiment Nr 86 Knochenſchuß in den rechten
Unterſchenkel Ferner ſind noch am Typhus geſtorben
H auptmann Otto Klein geboren am 15 März 1866 zu Bruchſal
zrüher im Jnfanterie Regiment Nr 171 am 29 November im Lazarett
Epukiro Unteroffizier Karl Bötzel geboren am 2 Juli 1879 zu Renningen
früher im Königl Württembergiſchen Infanterie Regiment Nr 121 am

Lazarett Reiter Theodor Vorkauf30 November imgeboren am 7 Mai 1882 zu Limmer er früher im Garde Grenadier Regi
O tm i nde

u M n 2 im r tment Nr 1 am 30 November im Lazarett Eputiro Reiter Friedrich
Treuter geboren am 31 Mai 182 zu Hall früher im 4 Württembergiſchen Feldartillerie Regiment Nr 65 am z November im Lazaret

Waterde dden S Aus Petersburg wird gemeldet Zu Ehren der hier an
veſenden Mitglieder des deutſchen Roten Kreuzes gab der deutſche
Ge ſchäftsträger r s v Romberg ein Diner Am Sonnabend
varen dieſelben zur Souper beim Generalkonſul Maron geladen DieExpedition beſteht aus den Aerzten Vrentano Colmars Schütze Haus

mann Bratſche dem Adminiſtrator Schuduat dem Jngenieur Bartz zwei
neun Sanitätsgehülfen und zwölf Schweſternt unten n KellerDu elten HKi mens Rruti

Von den letzteren gehören ſechs zum ruſſiſchen Roten Kreuz Oberſtabs
arzt gen e als Delegierter des Roten Kreuzes die Expedition
von Berlin hierher

Jtalien
Die Taufe des Kronprinzen

Nom 41 Dezember Heute mittag fand in dem großen Feſtſaal
des Quirinal die Taufe des Prinzen von Piemont ſtatt Patin war
die Königin Margherita Ehrenpaten bezw Taufzeugen der Fürſt vonMontenegro der Dentſche Kaifer vertreten durch den Prinzen Albrecht

Schreiben fageſe t deſſ Driagingl ſt i ſt zuSapeiben an geſebt deſſen Oric mal ſich Be Diviſion von Preußen und der König von England vertreten durch dennde und en Wwalt erlich Aue Unterſuchung gegen den Oberſten Pr rinzen Artur von Connaught Der Taufe wohnten ferner u a bei der

n olg haben werde M e rhreihen en W gaitt 8 n Tze t re Aus r Sreiben deſſen Wortla das Berl Kön s und die Königin der Graf von Turin der Herzog von Genuag der

gibt er folgende Maſſrg d utu 10 9 1 n r 2 eTagbl wiedergibt der folgende Paſſus on 2 ing Die ver Prinz von Udine die Fürſtin und die Prinzeſſinnen Militza und Fenia
nichtende Kritik des Oberſten v V über meine Abteilung trieb von WMontenegro der Herzog von Oporto Prinz Victor Napoleon ſämt

m i Meere ſten S nung m mann der be er d n inrich zum Aer erſten So ange er Kommandeur iſt behandelt er liche Miniſter das diplomatiſche Korps und mehrere Mitglieder des Par

n 3 4 ent 2 d t ne m nz Jmich perjönli T Antrr hie ſchlecht Jebt m 9 zurück und läßt laments r inz Albrecht von r ßen begab ſich geſtern nachmittag

d n d n a hre d I vie r mit an 4 e re m P 3 F vn gu Haar an mi zier Jahre h h mich durchgekämpft und nach dem Pan cheon und legte am Grabe des önigs Humbert einen
durchgebiſſen doch heute bin ich am Ende meiner Kräſte Die heutige I Kranz nieder

Miß R e Runge nKritik kann ich nich ragen S abend bekomme ich ſicher egal wie JP e l ral J e
teine Adteilung iſt dieſel K Nun da könnte ich mich nicht be gende

B r 9 1 2 S W s gss 2 J z 3 zchen Beſſer ich ſcheide ſe dem Lebe z daß es noch Duell zwiſchen Jaurès und Déroulede
her um Eklat komn Jauréèés der bisher alle Duellforderungen ablehnte hat ſich nunr Der Krer u 3 Rrd 4 t Je J 9 f d e t e ne ſehen o Ion Der prinz wird n jetzt d B zufolge ver doch veranlaßt geſehen jeinen früheren Pri izipien untreu zu werden Ausautet ſeine Hoch zeit mit der Herzogin Cecilie nicht vor dem Monat Anlaß der klerikalen Schülermar S eſtationen vor der alte der

s vier Jie Mutter W Byrnn Brovnhe roh Aue v 2 uMai an weil die Mutter der Brar Großherzogin Anaſtaſiag ihren June jfrau von Orléans hatte Jaurès in ſeinem Blatte Humanité ge

ufer alt im S s Geſundbeitzrücküchten richt tritt u ſt 4 z 3 8 J JAufenthalt im Süd aus Geſundheitsrückſichten nich t vor Eintritt der hrieben Jetzt fehlt nur noch das übliche Telegramm De

ch IJch kann es nicht en tgegn ete er noch nicht Hadere nicht mit dem Allmächtigen Wolf ſagte agte Mary ernſt
Haſſo ſch hlug die Augen wieder auf Als ſein Blick auf

Mary fiel verſuchte er ein wenig zu lächeln Du biſt noch
da Die andere iſt S fort Das iſt aber hübſch von Dir

ſtill mein Liebling ſprich nicht Jch bleibe die ganzeNacht hier ar Deinem Beitchen Papa auch und Onkel Doktor
auch Haſſo faßte ihre Hand und hjelt ſie feſt der Arzt
ſchob Mary einen Stuhl hin anf den ſie ſich ſetzte damit ſie
es nicht gar ſo unbequem hatte Da drehte ſich Wolf um
ſein Geſicht d einen unheimlich ſtarren Ausdruck Nun
Doktor fragte er heiſer gierig in deſſen Zügen leſend JeEin  Huſtenanfall als Sie weg waren hat Haſſo wieder
ſehr erſchöpft Jetzt iſt er ja ruhig wich ihm der Arzt aus
zu Jhrer Beruhigung wache ich mit der Schweſter Schweſter
Hanna habe ich fortgeſchiät weil Konſuelo bleiben will

Als der Morgen graute war alles vorbei Die Kunſt des
Arztes hatte nicht vermocht das ſchwache Lebenslicht des
Kindes zu erhalten
Faſt wahnſinnig vor Schmerz wühlte Wolf ſeinen Kopf
in die Kiſſen Ohnmächtig war Gabriele am Bett ihres
Kindes zuſammengebrochen doch Wolf hatte nicht darauf ge
achtet Doktor Kornelius trug ſie qus dem Zimmer und ging
dann ſtill fort jetzt war er hier überflüſſig Bitterlich
weinend neigte ſich Mary über den Geliebten Faſſung Wolf
Jammere nicht ſo es ſchneidet mir ins Herz Der liebe Gott
weiß warum er Dir das Kind genommen hat ſuchte ſie ihn
zu tröſten während ſie über ſein Haar ſtrich Du biſt ja nichtder einzige Vater der ein Kud hergeben nuß Wer weiß was

dem Knaben erſpart iſt Wolf Komn ſtehe auf geh
zu Deiner Frau Er zuckte zuſammen Wolf denke doch an
mich es zerreißt mir das Herz Dich ſo leiden v ſehen Sie
hauchte einen Kuß auf ſein Haar Es war als ob er ihn fühle
er wandte ihr mit einem troſtloſen Ausdruck ſein Geſicht zu
Danu ſtieß er hervor Warum mir das alles Warum
D es gibt keinen Gott ſonſt hätte mir dies Kind bleiben müſſen

wie hab ich darum gebetet aber vergebens

trage geduldig was er D auferlegt wie es andere auch tun
müſſen oder meinſt Du er hätte Dich allein verſchonenſollen Ein jeder bekommt in Teil zu tragen da wird keine

Ausnahme gemacht
Starr ſah er ſie an Dann murmelte er Nun habe ich

nichts mehr auf der Welt o Mary mein liebes Kind
Gott Gott

Vier Wochen lag nun Haſſo ſchon unter der Erde Es
war ein trüber feuchtkalter Novembernachmittag vor Totenfeſt
als Mary wieder einmal ihre Schritte ſeinem kleinen Grabe
zulenkte So oft ſie konnte ging ſie dorthin ihrem Liebling ein
paar Blumen zu bringen es war ihr als ob dort ihr eigenes
Kind läge aber heute ſah ſie von weitem daß ein paarſchwarz grkleidete Geſtalten davor ſtanden Darum ſchlug ſie

einen anderen Weg ein einen Weg den ſie nimmer wieder ge
gangen war zu Bergers Sie hatte die guten Leute nicht
wieder aufgeſucht da ſie vollſtändig mit der Vergangenheit ab
geſchloſſen hatte Jetzt wollte ſie ſie doch einmal aufſuchen
vielleicht war es unrecht von ihr geweſen daß ſie ſich ihnen
fern gehalten Sie würden ſich gewiß freuen Da leuchtete
ihr auch ſchon das ſchmucke Häuschen entgegen ſie klinkte die
Haustür auf und klopfte leiſe an die Stubentür die ſie auf
das Herein öffnete Es war ganz wie vor ſechs Jahren
Frau Berger ſaß am Fenſter ihre graue Katze bei ſich und
ſtrickte während ihr Mann ſein Pfeifchen rauchend ihr gegen
über ſaß das Stübchen war behaglich durchwärmt und
blitzblauk

Grüß Euch Gott Jhr guten Leute ſagte Mary endlich
zu den beiden die ſie wie einen Geiſt anſtarrten Aber beim
erſten Ton ihrer Stimme ſprangen ſie auf

Fräulein Marie und der alten Frau liefen die Tränen
über das gute Geſicht ſind Sie es denn wo kommen Sie
her riefen beide

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Dezember Nr 288roulédes Déronlede ſandte darauf ein Telegramm an T
worin er ſagte Jch halte Sie Herr Jaurès für den abſch
Seelenverkäufer der je in Frankreich die Geſchäfte des Auslandes
hat Jaurès antwortete darauf in einer an Doéroulède nag
Sebaſtian gerichteten Depeſche Jch kann den Ton Jhrer Depeſch
akzeptieren und bitte zwei meiner Freunde die Deputierten Gadbrie d
und Augagneur Sie um Genugtuung zu erſuchen Die ſozi
Partei der ich ganz angehöre verurteilt mit Recht dieſe albe
barbariſche Art einen Jdeenſtreit zu entſcheiden Meine Entſchiſt aber daß ich nie jemanden provoziert und nur der offenbarſten Sag

loſeſten Provokation weiche Jch würde dieſe Provokation nicht ba
wenn Sie unter normalen Bedingungen mit mir diskutieren könnten g

t als Verbannter unterſagt mir das Jch bitte Sie meinen ren
izuteilen mit welchen Jhrer Freunde ſie in Verbindung weten e tön

Jede hat nun ein Antworttelegramm Déroulsdes erhalten we
mitteilt daß er die Herausforderung zum Duell annehme r
dabei hinzu offenbar ſei Jaurès infolge ſeiner Niederlage nervös gen
und hoffe durch einen Zweikampf ſein Anſehen wieder herzuſtellen Denn
hat als Sekundanten den nationaliſtiſchen Deputierten Guyot de Villenene
und ſeinen Schickſalsgenoſſen Marcel Habert beſtellt der ebenfalls
Verbannung lebt Die fünffährige Verbannungesſtrafe Haberts der
Brüſſel wosnt läuft am 20 Dezember d J ab ſodaß er jetzt n noch
in Frankreich rin darf Déroulède hat deshalb die Sehunt ante
beider Parteien für nächſten Sonnabend zu einer ernſten Beſprechurnach San Sebaſtian engelagen Es fragt ſich nunmehr wo r Je

kampf aus getragen werden kann Déroulède kann nicht nach Frat trit
kommen in Spanien widerſetzt ſich die Regierung aus reli giöſen Grüt

jedem Zweikampf gut in der kleinen Republik von Andorra hängt
Angelegenheit von der Entſcheidung des Biſchofs ab Bisher haden
ſowohl die italieniſchen wie die belgiſchen und die Schweizer Behörden a
dem Austrag ähnlicher Duelle widerſetzt und es iſt deshalb vorauszuſehen
daß der Zweikampf überhaupt ſcheitern dürfte

Großbritannien
Krügers Leiche in Kapſtadt empfangen

Wir haben dieſer Tage gemeldet daß der holländiſche Dampfer n
der Leiche des Expräſidenten Krüger im Hafen von Kapſtadt eingetroft en

iſt Nunmehr iſt die Leiche gelandet und feierlich empfangen worden
Es wird aus Kapſtadt ber richtet Eine gewaltige Menſchenm eng
bildete am Hafen und in den Straßen von Kapſtadt Spalier Die verſchiedenen Ko aſien die Schiffe im Hafen hatten halbmaſt geflaggt

der Landung fand an Bord ein kurzer Gottesdi enſt ſtatt du J
wurde von Seeleuten an Land getragen und auf den Leichenwa
Er trug einen Kranz der Königin von Holland Gegen do
folgten dem Trauerzug ge zu der Gedächt nishalle der Hugenot ſtten

reiche Holländer aus den Landdiſtrikten waren in die

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Vor Port Arthur der erſte Vaffenſtillſtand ſtatt um die
Toten und Verwundeten zu bergen Der Kommandeur der die Feſtungbelagernden Armee mehdet vom 3 Dezember über dieſen Waffenſtilſtan

Parlamentäre die geſtern auf unſerem linken Flügel erſchienen
einen von 10 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags dauenWaffe en ſti llſtan d a bgeſchioſſen während deſſen die Ber

Stadt gelon mmer

gung de r9 Jderr en erfolgen ſollte Wie aus den aus Petersbu rg kommdeldungen hervorgeht hat die Regierung immer noch keine Rache cht i

e rn 8 h r 8 I di J wer
z Eroberung des 203 Meter Hügels durch d Japaner

f herrirh in LeberJedenfalls herrſcht in Petersburg nach wie vor die Ueberzen

J n nmiete ePort Arthur noch viele Wochen aushalten kann
r RuſſeAlle Anſtrengungen de den 203 Meter Hügel wiederihre Gewalt zu bringen ſind fruchtlos geblieben Für den ungebrochene

Geiſt der Verteidigung iſt es übrigens bezeichner nd daß nach den ſc
für Angreier wie Verteidiger gleich verluſtr eichen Kämpfen die
nichtsdeſtoweniger unverweilt zum Gegenangriff ſchritten Allerdings ma

auf die beſondere Wichtigkeit der
Stoeßel angeſpornt haben alles daran zu ſetzen d
das zukünftige Geſchick der Feſtung entſcheidenden Stellung
Alle angewandte Energie aber konnte das Verlorene nicht zurückbringen

Die Feſtung und r beherrſchenden Höhen ſind endgiltig im Beſitz
der Belagerer Jn den Angriffen der Japaner dürfte nun eineGefechtspauſe eintreten t die zur J Inſtallierung der Batterien in den
Poſitionen benützt werden wird
er Belagerung von Port Arthur ſeinen Anſang nehmen

Nach einer Depeſche aus Mukden iſt der britiſche Attachs
ruſſiſchen Armee von do abgereiſt um den Winter in England zu
brin gen Er hat e Erlaubnisſcheint die Me dungen zu beſtätigen
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z

wonach die Wiederaufnahme
großen Operationen im Felde von ruſſiſcher Seite wenigſtens erſt für

Wie freilich die japaniſcheden März nächſten Jahres geplant iſt
Heeresleitung über einen Winterfeldzug denkt iſt eine andere Frag
dem gegenwärtigen Stand der Dinge am Schaho berichtet ein Teleg
aus Mukden folgendes Auf eine Entfernung von 8 Kilometer
Liuſchinpu haben die Ruſſen und Japaner Untergrundwege eingeri
die beiden Teilen erlauben

W 4 53 v 2 d dDie Gegner ſtehen ſich ſo nahe gegenüber daß die Ruſſen in dem Dor

T Stumor r J e a nDzet die Stimmen der Japan ter deutl ich t ören können
Die Fahrt der drei Abreilunge en aus denen ſich das baltif

ſchwader zuſammenſetzt hat bis jetzt keine Störungen erfahren
Befürchtungen haben ſich als ganz grundlos erwieſen Vom ſchwere
Schlacht iwitgeſchwade das unter Admiral Roſchdjeſtwenskys Kommando
Afr ika umfäh iegt zur Zeit keine Nachricht vor doch dürfte das
dereite unfern der üdſpiße Afrikas befinden Zuerſt am Vereinig
punkte des Geſchwaders zu welchem das an der Nordſpitze der

Madagaskar gelegene Dſchibuti auserleſen iſt wird die unter J
Kommando des Admirals Felterſahm ſtehende Flottenabtei lung die
genannte Kreuzer und Torpedobootseskadre eintreffen die nach Pe
von Perim ſich eben der großen franzöſiſchen Jnſel nähert De dür
immerhin noch geraume Zeit vergehen bis das ganze Geſchwader
M adagasltar vereinigt und von da aus nach Ergänzung ſeines
und Kohlenvorrates die Weiterfahrt nach dem fernen Oſten anzutreten
Stande ſein wird

Neber Vorkehrungen die in Ruſſiſch Polen getroffen werd
ſich im Zuſammenhange mit der Mobiliſation neue Unruhen er

berichtet ein Telegramm aus Breslau
4 Dezember ſoll die Stadt Warſchau in Mobilmachungs und zu
auch in Belagerungszuſtand verſetzt werden um großen Exzef
blutigen Ereigniſſen nach Möglichkeit vorzuber igen Bei den Le
ſchreit ungen in Warſchau ſind nach einer Meldung der Schleſ Vo
zehn Perſonen getötet und drei verletzt worden Unter den Serieg

trugen die meiſten ſchwere Schädigungen an ihrer Geſundheit davon einem
Arbeiter wurde ein Arm vollſtändig abgehauen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origing Lokal Be

die ru
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Da ſiſelDaſſelbe be

iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Dezember
Perſonalnachrichten Ernannt ſind zu Poſtaſſiſtenten die

gehilien Kunze in Zittenberg Legal in Zörbig Rudloff in Kloſtermans
feld Schöllner in Cölleda Schumpelt in Teutſchenthal Thümmler und
Wilcke in Halle Verjſetzt ſind die Ober Poſtinſpektoren Biſſing vonHalle als Poſtrat nach Oppeln und Beermann von Kiel nach Hale
der Ober Poſtſekretär Bachmann von Kattowitz nach Zeitz ſowie die Po
aſſiſtenten Clauß von Halle nach Corbetha Paul Eſche von r
nach Sangerhauſen Hiepe von Sangerhauſen nach Halle Knoblau
Hermann L c von Naumburg nach Halle Otto Meißner
ger nach Halle Naumann von Zeitz nach WMerſebnrg Nitzſchke den
Bitterfeld nach Heitſtedt Thiel von Heringen nach Halle und W arneck
von Hettſtedt nach Querfurt

Offene Stellen für Militäranwärter Jm Bereiche deArmee 6 Februar Weißenfels Poſtamt Landbriefträger
ömonat Probedienſtzeit Anſtellung 3monat Kündigung Gehalt 800
144 Mk Wohnungsgeldzuſchuß und 150 Mk Teuerungszulage

Calbe Saale

7

von

dungen an die Oberpoſtdirektion Halle 1 AprilMagiſtrat Schulkaſtelan an den gehobenen Schulen Nach 6m

Probedienſtzeit Anſtellung auf 3monat Kündigung Gehalt d40
und 10 Mk fürs Reinigen von Handtüchern Außerdem freie T
wohnung und Fenerungsmaterial Der Tag der Einberufungvorbehalten der Di tenſtott wird bei der Einberufung beſtimmt Eiſen

direktion in Halle
Stationsportier Nach Gmonat Probedienſtzeit pr J

verloren gegangenen Poſition General
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Nr 286 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Dezember Seite 3m Stationsportier Gehalt 900 Mk und tarifmäßiger Wohnungs
uſchuß ſteigend bis 1200 Mk

vermehrung der Garniſon Jn der Stadt iſt das Gerücht
ritet d ſei als Garniſonort eines der neuzubildenden Kavallerie
enter beſtimmt Offiziell iſt nichts davon bekannt und es wäre wohl

verfrüht jetzt ſchon Abmachungen über die Unterdringung der neu
ragten Regimenter zu treffen Indeſſen darf wohl mit einiger

heit angenommen werden daß Halle über kurz oder lang eine ſtärkere
jon erhält Ob aber gerade ein neues Kavallerieregiment hierherläßt ſich natürlich ucht ſagen wie überhaupt alle bezüglichen

ten mit Vorſicht aufzunehmen ſind
Sachverſtändiger Oberingenieur Leopold Müller Schwetſchke4 hierſelbſt iſt zum Sachverſtändigen für die Gerichte des Land

ictebezirk ks Halle a S ernannt und vereidigt worden
m Stadttheater Nächſten Donnerstag findet die Premiere des Aus
atungsſtückes Die Kinder des Kapitän Sragt ſtatt Wie vor

Jahren die Reiſe um die Erde ſo hat die Direktion auch dieſesS vollſtändig neu ausgeſtattet mit künſtleriſch vollendeten Dekorationen

Eoſtümen und Requiſiten verſehen und prächtige Bühnenbilder ge
Faffen Die erſte Szene ſpielt auf einer unfruchtbaren Jnſel in der Süd

das zweite Bild führt uns in den Park eines Schloſſes in Schott
das dritte Bild ſpielt an Vord der Yacht T Dunkan im 4 Bildenden wir uns auf dem Paß von Aniuko in Südamerika dort erlebt

Zuſchauer einen Bergrutſch und ein Erdbeben Das 7 u 8 Bild
zängt uns in das Land der Goldgräber wo wir Gelegenheit haben einem
croßen Feſt r großer BallettAkt dann geht es nach Auſtraſien durch die Urwälder und mit Hilfe der Wandel Dekoration in die
RKegionen des ewigen Eiſes um bei den Wundern der Polarſonne die
Feſe zu beſchließen err Direktor Richards hat den Reinertrag derdem Zentral omitee des Roten Kreuzes überwieſen ein

nd mehr das Haus am Donnerstag bis auf den letzten Platz zu
Morgen Di enstag gaſtiert der hier überaus gern geſehene

eemiler Karl William Büller in dem Schwank Großmama von M
derer Für das Gaſtſpiel gelten die gewöhnlichen Opernpreiſe Mitt
v Mignon Beamtenkarten agiltig

Renes Theater Ein Gaſtſpiel welches ungewöhnliches Intereſſe
heanſpinchen dürſte beginnt morgen Dienstag im Neuen Theater Mlle
Felia Galley vom Théatre de Capucines Den Auftreten der Künſtlerin

geht am Dienstag Hugo Lublivers dreiaktiges Luſtſpiel Ein

n

wenn

wtiſcher Tag am Mittwoch Karl Laufs luſtiger Schwank Ein toller
finfall nders ſei noch bemerkt daß Mlle Celia Galley an jedemAbend ein anderes Pro gramm darbieten wird das Ga findet bei

sönlichen Preiſen ſtatt
ſtſpiel

Philharmoniſche r des Winderſtein Orcheſters
Der für das am Dienstag ſtattfind de dritte Konzert angekündigte SoltſtHeinrich Kiefer iſt durch plötzliche Kutrantung am Erſchemen verhindert

n ſeine Stege tritt der durch feine langzjährige Mitwirkung in den
wnmermuſik benden hier in hohem Anſehen ſtehende Violoncell Virtuos
fonzertmeiſter Georg Wille aus Dresden Der Fünſtier ſpielt das

ſür Violoncell von Haydn An Stelle der Schumaun ſchen

T

Konze r

mee mwoll
tritt diejenige in dur Nr 1 desſe hen Komponiſten

Weihnachts Konzert Auch in dieſem Jahre veranſtaltet Herr
Profeſſor O Reubke zum Beſten der Armen der Laurentius und
daulnsgemeinde wieder ein Weihnachts Konzert welches am Sonntag
den 11 Dezember abends 8 Uhr in der Panuluskirche ſtattfindet Herr
wir Reubke ſelbſt wird eine Orgelſonate von Rheinberger und eine

antaſie über Vom Himmel hoch zum Vortrag bringen währendüb Wrigen die Konzertſängeri Frl Sternagel Herr Violoncelvirtuos
ard Schmidt und Herr Oskar Toron ihre Kunſt in den r derguten Sache ſtellen Schon mit Rückſicht auf ſeinen guten Zwock ſei

das Ken zert dem allgemeinen Jntereſſe der Muſikfreunde warm empf ohlen

Der Billetverkauf befindet ſich in der Hofmuſikalienhe
Re einhold Koch ndlung

Lieder Abend Am Sonntag veranſtaltete der Mänt ierchorHarmonie Chorleitung E Rottmann im Saale des Hotels zu 1Kaiſer Wi ilhelm ſeinen erſten dieswinterlichen Lieder Abend Zum gor

wag kamen Männerchöre a capella von Neßler Sitt Spangenderg
gremſer und Koſchat ſowie Lieder am Klavier Soliſten Herr Jacoby
Bariton und Vöttiner Tenorv d Männerliedertafel gegr 1845 hält am Sonnabend den

mber im großen t Saal der Kane erſäle ihr diesjähriges 1 Winter

agnügen ab eine Soiree mit nachf olgendem Ball Von den zur Auf
ſü chrung gelangenden Chören erwähnen wir beſonders das Schulzſche
Sent Prinzeſſin Jlſe

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch C aroli tiſche encwe Aka
demie der Naturforſcher hat als Mitglied aufgenommen Herrn HofratDr Panu erkühn Direktor der wiſſenjchaftichen Jnſtitute und
vibliorhek Seiner Königlichen Hoheit des Fürſten von Bulgarien in Sofia
Er iſt der Fachſektion für Zoologie und Anatomie beigetreten Herr

Profeſſor r E Mach in Wien iſt zum Adjunkten für Oeſtrei
atere zehn Jahre wiedergewählt worden

dofie at

Der kommunale Bezirksverein hat am Donnerstag den
Derember abends S Uhr Verſammlung im R eſtaurant Zum Schult

eiß Merſel e 10 Tagesordnung 1 Stra ßen Verhältniſſe im
l konn unagl en Bezirk 2 Der So kanal vom hygieniſchen Geſichtszunkt Verſe gſiedenes Anfragen aus der Verſammlung

W Allderiſehe Verband Orisgruppe Halle a hat Mitt
voch den 7 Dezember abend Uhr im Reichshof einen Alldeutſchenend nd ſtets willkomr men

Die onatliche Zuſammenkunft chem GnadauerinnenHäſte ſi

man zur Vorſtandswahl welche folgendes Ergebnis hatte I Vorſitzender
Max Stephan II Vorſitzender Otto Kühne I Schriftführer Karl
Oſt II tführer Fleiſchhauer I Kaſſierer Otto GaſſertII Kaſſierer Ernſt Kittelmann In die Verwrauens Kommiſſion wurden
gewählt Roſch Kunze Krüger Kießel und Schramm in die Kohlenſäure
Kommiſſion Streicher Emmer und Kurch

Betriebsſtörung Heute morgen gegen 62 Uhr ſank vor demGrundſtück Leipzigerſtr Sir J 100 infolge einer unvo ergeſebenen plötzlichen

Pflaſterſenkung der mit Zucker beladene r des Spediteurs Kauf
mann Kloſterſtraße 5 ein Der Vertehr der elektriſchen Bahn wurde
hierdurch unterbrochen

Diebſtähle Wie ſehr es geboten erſcheint daß namentlich jetzt in
der verkehrsreichen Zeit die Geſchäftsleute auf ihre Waren und die Käufer
auf ihre Portemonnaies achten lehren wieder zwei Diebſtähle die
am Sonnabend verübt worden ſind Jn einem Konfektionsgeſchäfte wurde
eine Pelzbog im Werte von 65 Mk geſtohlen und in einem Bankgeſchäſte
dem Dienſtmädchen eines Bäckers welches Rabattmarken kaufen wollte
ein Geldtäſchchen mit 23 Mk entwendet Jm erſteren Falle kommt eine
gutſituierte Frau in Verdacht der man einen ſolchen Diebſtahl nicht zu
getraut hätte Jn einem großen Warenhauſe wurden auch verſchiedenen

Frauen wieder Portemonnaies geſtohlen
Weiteres Lokales ſiehe noch 1 Beilage

Die Sonntag Nummer des GeneralAnzeiger iſt am
Sonnabend Abend in einzelnen Straßen ſehr ſpät und in mehreren aus
wärtigen Filialen erſt am Sonntag früh ausgetragen worden Es hatte
dies ſeinen Grund darin daß infolge des großen Jnſeratenandranges in
letzter Stunde die rechtzeitige Fertigſtellung des Blattes unmöglich bewerk
ſtelligt werden konnte Wir bitten daher unſere verehrten Jnſerenten die

für die Sonntag Nummer beſtimmten Jnſerate uns möglichſt
ſchon Freitag zuſtellen zu wollen da die e Auflage unſeres
Blattes einen früheren Druckbeginn als ſonſt bedingt und eine rechtzeitige
Fertigſtellung des Blattes doch im beiderſeitigen Intereſſe e der Jnſerenten

wie Abonnenten liegt

Standesamtliche Nachrichten
Standesam Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 3 Dezember Der Kauf mann Ludwig Müller undn Stöveken S in Harz 41 r Handarbetiter Albert Klöpzig
nd Klara Exel Gr Klausſtr 12 ünd Talſtr 25 Der Oekonomie

n

JägerplatzInſpette or Max Zimmer und d Ei la Trefſel Ssmarsieber und i2
Der Mal er Paul Klauß und Klara Hzen Eichendorffſtr 12
Eheſchließungen 83 Dezemder Der Schuhmacher Paul Freeſe undMinna Bridmann Kl Ulrichſtr 180 und Breiteſtr 12 Der Former

Hermann Keiſer und Jda Meyer Gr runnneſt tr 49 Der Kaufmann
19 und KloſterſtrMax Thümmel und Frida Kar fwan MarienſirDem Str abendahnwagenfthrer Rudolf Wen Le

edoren 3 Dezember
S Erichein Advokatenweg 30 Dem Arbeiter Robert Werner ein SVaul Ackerſtr 3 Dem Bahnarbeiter Otto Acermann ein S Otto

Adolfſtr 4 Dem Bauarbetter Emil Labes ein SDem Zauardetter Otto Büchner eine T Magalena
Geſtorben 3 Dezemder Des Arbeiter Aug ſt

aus Gorsleben 11 Diako niſſenh aus
Mende 62 Feldſtr 12

Rudolf Körnerſtr 1
Advokate nweg 16
Anwand T MarthaDer Dachdeckermeiſter Karl

S Des Gef fange g Aufſeher Auguſt Deicke T
Martha 1 Albrecht ſtr 24 Des Schmted Wilhelm Kun ntzſchmann Ehefrau
Marie geb Boſchan 51 Merſeburgerſtr 54 Chriſtiane Ufer 82Schillerſtr 39 Des Gaſtwirt Friedrich Blume S Arthur 4 Ludwig

F x
Wuchererſtr 58

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 3 Dezember Der Arbeiter Otto Bartholomäus undJda B Zecker Se ützenſtr 12 und Ritterſtr 12
Eheſchliehungen 3 Dezemb berz Der Waſchinenſchloſſer Otto Ritter

und Martha Wolf Schützenſtr 25 und Glauch jaerſtr 47 Der Maſchtnen

ſchloſſer Wilhelm Gerber und Lina Renner Hoym und Schützenſtr 6Der Baugrbeiter Richard Koch und Verra Schubert Schloßberg 1 und
Blücherſtr 14 Der Schloſſer Otto Seidel und Elſe Bröde Merſeburger
ſtraße 29 und La adenbergſtr 3 Der Buchbinder Otto Wacker und Luiſe

KerKuſian Langeſtr 5 und Der Schloſſerund Gertrud Berger Chnnern a S und Ritterſtr 2 Der Poſamenuter
Franz Schaffer und Ida Jäntſch Gr Ulrichſtr 16 und Georgſtr 12 Derureaugehtlfe Willy Eckert und Anna Frühltng Hackebornſtr 6 und Moritz
kirchhof 8

Friedrich SchübelDorotheenſtr 1

Geboren 3 Dezember Dem Oberzo ſtaſſiſte nut Oskar Schierſand einS Hans Bernhardyſtr 35 Dem Arbeiter Frie drich Kowalskt ein S
Kurt Thüringerſtr 29 Dem Sch hne idemüller Fohann Werner ein S

ohannes Klinik Dem Schloſſe Albert Vanſe ein S Walter Frei
imfelderſtr 37 Dem Kaufmann Paul Raſchke eine T Ehliſabeth
Krukenbergſtr 16 Dem Konditor Willy Süße eine T Charlotte KleineUlrichſtr 18 Dem Schloſſer Otto Schulz ein S Otto Rerdeburger
ſtraße 2 Dem Geſ ſchäftsfuhrer Bernard Crönlein ein S Erich Pfänner
höhe 12

Beſtorben 3 Dezember Des Schmied Bernhard Hern nerſchmidtS eigeberen Pfännerhöhe 58 Des Arbeiter Franz Lederbogen T
Johanna 1 Kltintk Der Arbeiter Franz Haniſch 43 Klintk
Der Jnvalide Emil Wewg 65 Jacobſtr 23 Des Monteur MaxJerndt S Martin 1 ne rdyſtr 29 Des Kellner Rudolf HeinzeT Carlotte 3 i Klausſ 4 Des Handarbetter Guſtav Helmert
T Emma Zapfenſtr 13

Auswärtige Aufgebote

ein von altersher freiheitliebendes eroberungsſüchtiges
und maßlos ſtolzes Volk ſeien das ſeine Herabdrückung
von Jahr zu Jahr als eine Laſt empfand auf der anderen Seite aber

und das iſt der entſcheidende Umſtand daß die Hereros von der
deutſchen Herrſchaft den Eindruck hätten daß ſie ihr gegen
über im letzten Grunde die Stärkeren ſeien

Berlin 5 Dezember Wolffs
vormittag nach Deſſau abgereiſt

Münſter i 5 Dezember Meldung des B Der
Wäſchereibeſitzer Gottſchalk holte geſtern Mittag mit dem Wagen ſeinen

Bur Der Kaiſer iſt heute

Bruder vom Bahnhof in Müuſter ab Kurz vor der Waſchanſtalt
ſtürzte der Wagen die Böſchung hinab Die Brüder beide verheiratet
30 und 34 Jahre alt waren ſofort tot

Paris 5 Dezember Meldung des
der Korreſpondent des Journal de Paris telegraphiert vom vorgeſtrigen
Tage aus Mukden Die andauerde Untätigkeit der Ruſſen die
anfing niederdrückend zu werden wird durch die nunmehr erfolgte Kanonade
definitiv beendet ſein es handelt ſich nicht mehr um die Vorpoſtenplänkeleien

die zeitweilig die Ruhe der beiden Armeen unterbrachen Die Kanonen
donnern jetzt unter den Mauern von Mukden ſelbſt

Petersburg 5 Dezember Wolffs Bur Aus Anlaß des 40
jährigen Jubiläums der Reform des Gerichtsweſens vereinigten ſich
200 Rechts a nwälte im Juſtizpalaſte zu einer Sitzung die ſie zu einer
öffenilichen machen wollten Der Prokurator des Palaſtes erhob Ein
ſpruch gegen die Eröffnung der ar nlung Inzwiſchen begaben ſich
die 200 Rechtsanwälte nach dem Stadthauſe wo die Sitzung abgehaltenwurde Die Verſammlung beſchloß den Pro ator ihr Mißfallen aus
zuſprechen und die Reſolution des Rates mottowitiſcher Anwälte anzu

Ludoviec Naudeau

nehmen wonach die Gerichtsreformen nicht als vollſtändig geſichert
angeſehen werden könnten ſolange keine Sicherheit für die Unverlegtzlichkeit

der Perſon und des Hauſes wie ſür die Preßfreiheit gegeben werde

Peter van 5 Dezember Meldung des B L Die Ab
ſendung eines dritten Geſchwaders ſteht ſeſt wird aber aus
ſchließlich aus Schiffen der baltiſchen Meer Flotte zuſamr tengeſten aus
7 Pa ſchiffen 4 gepanzerten Kreuzern und ungefähr 40 Minenbooten

chwarzenmeerflotte wird berichtet daß der Großfürſt
llerander Michailowitſch der Schwager des Zaren und ein
hr geſchätzter Marineoffi bereits vor Monaten dem Zaren

die unbdedingte Notwendigkeit ausſprachen einen Teil dieſer Flotte mit
dem zweiten Geſchwader vereinigt nach dem fernen en
Dieſer Anſicht trat der Miniſter des Aeußeren Graf Lambsdorff entgegender Komplikationen mit der Türkei befürchtete Daraufßin wurde der

o o 3Plan aufgegeben

Moskanu 5 Dezember Meldung des B A Jeder Tag
bringt jetzt neue Forderungen an die Regierung zu denen
das liberale Programm des Miniſters Swiatopolk Mirsky
die nach Feiheit dürſtenden Teile der Bevölkerung ermutigt Aus
Anlaß des vierzigſten Jahrestages der Juſtizreform verſammelten
ſich etwa 200 Rechtsanwälte die in zahlreichen Reden die Notwendigkeit von Siaatsreformen betonten welche erfor adericch ſeien damit das

Gericht exakt funktioniere Sie nahmen folgende Reſolution an Nur die
Durchführung allgemeinſtaatlicher radikaler Reformen und die Schaffung
einer Volksvertretung können eine normale Rechtspflege ſichern

Londoun 5 Dezember Wolffs Bur Daily Telegraph meldet
aus Tſchiſu vom Den Japanern ſei es gelungen ſchwere Ge

3 Meter Hügel und auf einen Hügel weſtlich von
die Ruſſen hielten den 203 Meter

Blatt meldet aus Shanghai

ſchütze auf den 20
Jtſeſchan in Stellung zu bringen
Hügel ununterbrochen unter Feuer

Die Japaner hätten den 300
Hügel beſetzt

London Dezember Wolff s Bur zoſt
ieldet aus Shanghai Die Ruſſen machten Shanghai zu einem voll
tändigen Depot für Munition und Feldbedarf

t Newyork 5 Dezember Meldung ees B Die bis jetzt
neunzehn Staaten vorliegende amtliche Stimmenzählung ergibt für

rheit von annähernd 2,500,000 Stimme voſevelt

Dasſelbe Blatt meld et

S 2 905Meter Hügel ſüdlich des 203 Meter

Die MMorn ine J

aus
Rooſevelt eine Meh n

z I 77 93 J aſſe dem kratiſ terhielt wie unzweifelhaft feſ tſteht eine Maſſe demokratiſcher Wahlſtimmen

Ser dent ſchen P rviele Anhänger der demokrat chen Partei blieben demonſtrativ der
Wahl fern

Ans dem Seſchüſtoverkehr
ind woch den 7 Dezember nachmi ttags t Uhr im Evang Vereins Der Handarbeiter Paul Benndorf und Berta Höhn rau und Selau de 0 pr vat te aus and ren ruder en m un l Somril Wie wir ſoe ben erfabhr en e Der ein DoppeKronprinz ſtat Gäſte aus anderen Brü villkommen j Der Ber ergmann Em Wicht und Lina Seidel Er eisfel d und Hergisdorf T r d 4 t y w u a r

R an T tter V wer e n 1 n t Raoanm 111 e r V Manne e turan r
der Lehrerverein d er ümgegend von Halle a S hält am J Der Fabrikarbeit Diner Göhring und Luiſe Freitag Leipzig Lindenau wa aggo n it Pomril für die zrirma Sebrut Raue iſtſtraße C de

an u im beiß in a t Al raße angekomm was wohl der beſte Beweis dafür wieSonnabend den 19 Dezember nachmittags 2 Uhr im Schultheiß in Sur Anmeldung im Standesamte iſt Legttimation erforderlich Albrechtſraß un mimen t Apfelgetränut guch
halle a Foſtürehe 5 eine Sipung mit ſolgender Tagesordnung ab chnell und nachha itig ſich dieſes famoſe W k auch in Halle a S

v u 2 4 r ſog ort t d in ſeh ſie auch ier i berg die Ueberl Größere Ge ar 8üb ungen 2 Ber richt über die ſte attgefr indene Kon miſſions C 1 d l i all lenthal den eingef uhrt hat und wie ſehr auch r überall die Ueber

3 9 ro Pormmnril n t r rig e
ßung 3 Sorheg des Herrn Lehrer Bloßfeldt in Brachwitz Die e egramime un eizte Uachri ten zeugung Bahn gebrochen hat daß Pomril mit ſeinen vorzüglichen Eigen
dekämdfung der Sprag ehler im Unterrichte 4 Beratung von Anträgen ſchaften doch allen ähnli chen vorzuziehen iſt
d Auſnahme neuer Vittglieder Denkſchrift des Reichskanzlers über den eJ Thüringiſch ſächſſcher Geſchichts und Altertumébverein f Mn der Sitzung am Dienstag den 6 Dezember abends 8 Uhr im Evang Dre n ntrff and Sehsnkeitekn x beſteht einzig im tägl liche Ge
ereinshauſe Kronprinz hält zuerſt Herr Geveimrat H ar mer BVerlin 5 Dezember Meldung des L Dem Reichsta u rauch der von tauſenden vantrag übe Epiſode aus dem Halleſchen Univerſitätsleben im n eine r z r z Aerzien für die zarteſte M h l i tr e wri t Vwieſſor G Herpr r her 9i tirchtiche eing ein Denkſchrift des Reichskar izlers zu über die Eingeborenen W Zant mpfohlenen Yrr 53 insei S

8 1 un 4 I Proufe t Doetlh uber ilr r Jenwidelung in Halle von 1780 bis 1829 Politik und den Here lufſtand in Deutſch Südweſtafrika Die

S der leiten el Denkich iſt umf t 4 Dei zit je lich S Nnzle o 53 8 teuer a eſcer Saftwirtoverein Jn der lebten General Dentjcriſt umfaßt 94 Seiten einſchtießlich der Antagen Bezüglich der Wafferſtände Am 4 Dezember Weißenfels Oberpegel 245
er i n 701 de r He J 3 S t L er jtattet wie na D der Verein t 11 d des Muf ſt n does mr nrit rin n Npy He T N u ſtat mr n r J in f prhalt e l e Urſachen des Aufſtandes wird darin geſagt der HereroAufſtand wäre Unterpegel 0,32 5 Dezember Halle unterhalb 1,84gabe von e ſodaß ei Beſn on 31252 Mk ver 2uch dann einmal aunsgebrochen wenn es nicht einen einzigen weißen j Trotha 2 16 4 Dezember Bernburg 06 C be Unter

on t vo l C J S 4 4 J d Wzleibt Beigetreten ſind dem Verein im ep Jahre 28 Mitaglieder Händler im Hererol ne gegeben hätte Die Grundurſache des j pegel 0,66 Oberpegel Lö6 Dresden 1,39 Magde

h e c u 4 De Verein i en V i t 5 a ueuangemeldet 24 Nachdem dem Kaſſierer Entlaſtung erteilt war ſchritt Aufſtandes ſei in der doppelten Tatſache enthalten daß die burg 98
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Seite 4 Dienstag

Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen
die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren

Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden
Laien die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei 2
iſt dies bereits geſchehen

am häufigſten vorkommenden

Symptome

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

n Agthma
Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil a

Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrüce

Lungenleiden

ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden

6 Dezember Nr 286
nes

Bronchialkatarrh Lungenbluten

Die Originalbriefe üegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherſeits

Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken
der Regel kalte Hände und Füße Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden
heftiger unregelmäßiger Herzſchiag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdanung c c

Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße
Geräuſch begleitet Blutſpucken

Zur KurEinleitung ſind nötig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kun institut Spiro spero s Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36h
Herzasthma

Seit 10 Jahren litt ich an Herzkrankheit Athemnot begleitet vond S eg aeinem ſchrecklichen Huſten und zähem ſchleimigen Auswurf Hände und
Füße waren ſtets kalt Schwindel als wäre ich betrunken Schlaf ſehr
wenig oft die ganze Nacht gar keinen Jch war immer müde von
einer faſt ſchmerzhaften Müdigkeit überwältigt Eſſen konnte ich ſehr
wenig am liebſien gar nichts Mir wurde ſtets übel Drücken im

Anfang Auguſt 1902 wandte ich mich an Jhr Jnſtitut ich fing
die Kur an Da die Krankheit ſehr veraltet war ging die Beſſerung nur
ſehr langſam vor ſich doch beſſerte ſich eines nach dem anderen Der
Appetim ſtellte ſich ein ich verlangte nach Eſſen Der Huſten ließ nach
und der Auswurf wurde wäſſeriger Hände und Füße wurden warm
ich wurde ruhiger Schlaf ſtellte ſich ein und ich fühlte mich des Morgens
wohl und kräftig und ſo befinde ich mich jetzt ſehr wohl Jch habe guten
geſunden Schlaf ſehr guten Appetit gute Verdauung Atmen ruhig
befreit von Huſten und Auswurf Durch die Kur bin ich nun wieder
geſund geworden ich kann mich des Lebens noch erfreuen jetzt im 69
Lebensjahre das ich dem KurJnſtitut Spiro spero verdanke

Dieſes zur Empfehlung allen ähnlich Kranken
Emil Kullmann Leipzig

Vorſtehende Namensunterſchrift des Arbeiters G E Kullmann
aus Leipzig Reudnitzerſtraße Nr

Leipzig Der Gerichtsſchreiber beim Kgl
Sehfarth Aktuar

Magen

Th

9 wird hiermit beglaubigt
J r 5Amisgericht

Nnsen Rachen und Bronchialkntarrh
Seit ungefähr 6 Jahren litt ich an einem chroniſchen Naſen Rachen

und Bronchialkatarrh welcher mir viele ſchwere Stunden und Kummer
verurſachte Jch hatte beſtändig Kopfweh im Rachen verſpürte ich ſtarkes
Hitzegefühl er war immer trocken und mit klebrigem Schleim bedeckt
ünterhalb der Luftröhre hatte ich einen bösartigen Druck Das Atmen
wurde mir manchmal ſehr beſchwerlich und war ich von Zeit zu Zeit
ganz dämpfig Meiner Arbeit konnte ich zway nachgehen aber mit großen
Beſchwerden Bei der geringſten Anſtrengung kam ich in großen Schweiß
verbunden mit Herzklopfen Jch nahm auch verſchiedene Aerzte in Anſpruch
aber leider erfolglos Die Aerzte ſagten das wäre ein chroniſcher Katarrh
und würde er auch ſchlecht wieder weggehen

Durch die Zeitung nun auf Jhr Inſtitut aufmerkſam gemacht entſchloß
ich mich die Kur durchzuführen Jch betrieb die Kur einige Zeit lang
und zu meinem Erſtaunen iſt es von Tag zu Tag immer beſſer geworden
welche Beſſerung ſchließlich in vollſtändige Heilung überging J fühle
mich wieder vollſtändig geſund und kräftig Ein Beweis dafür Ich bin
am letzten Sonntag 5 Stunden per Rad hin und auch wieder zurück
gefahren welches gewiß eine ſchöne Tour iſt und Ausdauer bedarf Jch
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wundervolle Kur meine lebensfrohen Tage zu verdanken habe Jch ſage
Jhnen für die große Mühe nochmals meinen verbindlichſten Dank

Hochachtungsvoll

Andreas Schörner Kühſchwitz
Die Echtheit obiger Unterſchrift beglaubigt

S Ober Kotzau Bayern Deng Bürgermeiſter
Gem Oberverwaltung Kautendorf

Lungenlelden Bliutsprueken Magenleiden
Mit freudigem Herzen zeige ich Jhnen meine vollſtändige Heilung an

Seit meinem 18 Lebensjahre litt ich an Kurzatmigkeit noch nicht
24 Jahre alt bekam ich ſehr viel Auswurf und ſtellte ſich Blutſpucken
ein und nach kaum zurückgelegtem 32 Lebensjahre verſchlimmerte ſich
mein Zuſtand ſo daß ich mich genötigt ſah ärztliche Hilfe in Anſpruch
zu nehmen Als ich in die 40er Jahre kam beſſerte ſich mein Zuſtand
und hielt auch bis zu meinem 57 Lebensjahre an Jm Frühjahr vor
3 Jahren zeigte ſich mein altes Leiden wieder und zwar bösartiger als
früher auch hatte ſich noch ein Magenleiden dazu geſellt Jm Winter
18991900 war mein Zuſtand faſt unerträglich geworden Berg ſowie
Treppenſteigen machte mir viel Beſchwerden auch hatte ich viel Nachtſchweiß
Angſtgefühl ſchlafloſe Nächte und es iſt nachts oft vorgekommen daß
ich nicht ausgtmen konnte Am Leben habe ich damals nicht
ſehr gehangen Eines Tages kam mir eine Dankſagung von einem dur
das Kur Inſtitut Spiro spero geheilten Bergmann zu Geſicht Jch
wandte mich mit geringer Hoffnung brieflich an beſagtes Jnſtitut und
habe die mir zugeſandten Verordnungen ſo weit es mir altem Manne
möglich geweſen ſtrikte durchgeführt Das Leiden war lief eingewurzelt
und daher etwas hartnäckiger Natur Gegen 40 Jahre hatte ich mich
mit demſelben herumgequält Nachdem ich die Kur des Jnſtitutes Spiro
spero 6 Monate gewiſſenhaft durchgeführt konnte ich dieſelbe da ich ge
heilt war aufgeben und zur Ehre Gottes ſei s geſagt ich bin geſunder
als in meinen jungen Jahren Eine Fußtour von 5 Stunden ſtrengt
mich nicht an ebenſowenig wie Bergſteigen Ende Juli d J ſind es
2 Jahre daß ich die von Jhnen verordnete Kur aufgegeben habe Daß
ich Jhnen meine Heilung erſt nach bereits 2jähriger Geneſung anzeige
hat ſeinen Grund darin daß ich mich erſt vergewiſſern wollte ob meine
Geſundheit auch von Beſtand ſein würde

Jch ſage Jhnen nochmals meinen herzlichſten Dank für Jhre Mühe
und zeichne hochachtungsvoll

Johannes Ulrich Appetshofen
Die Wahrheit und Richtigkeit obiger Angaben beſtätigt durch Siegel

und Unterſchrift
Appetshofen

L

Lungenleiden
Jm September 1901 erkrankte ich im Alter von 18 Jahren an e

Lungenkatarrh der mich zwang die Hilfe eines Arztes in Anſprug
nehmen nach deſſen Ausſpruch ich meine Tätigkeit unbedingt auf et
Zeit unterbrechen ſollte Durch die Zeitung auf Jhr Jnſtitut auf
ſam gemacht wandte ich mich zunächſt an Jhre Adreſſe und began
Einſicht in Jhre Schriften mit Jhrer Kur die mir ſo gut tat
demſelben Jahre noch trotzdem eine Unterſuchung des Auswur
Oktober das Vorhandenſein von Tuberker Bazillen ergeben ha
Rückgang meines Katarrhs konſtatiert werden konnte Nachdem ig
Kur faſt ein Jahr ſtreng durchgeführt hatte ließ ich meinen A

Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um
luftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige de
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nochmals unterſuchen mit dem Ergebnis daß Tuberkel Bazillen nis
mehr vorhanden waren Ebenſo reagierte ich auf 2 TuberkulinEinreibu
nicht Da meine Lunge nach ärztlicher Ausſage in Ordnung iſt ſo ne
ich hierdurch nochmals Gelegenheit Jhnen meinen herzlichſten Dank au
zuſprechen Gern werde ich jede paſſende Gelegenheit wahrnehmen
weiter zu empfehlen und wünſche ich Jhnen auch für Jhre ferneren Kuren
denſelben guten Erfolg den Sie bei mir hatten

it wiederholtem Dank ſtets Jhr ergebener
Panl Leithold Berlin 0 Heckmannufer 2

Vorſtehende eigenhändige Unterſchrift des Herrn Paul Leithol
glaubigt H Arnold Vorſteher des Bezirkes 107B

Ohronischer Magenkntarrh
Jch litt 8 Jahre an heftigen Magen Bruſt und Rückenſchme

dazu brennende Nierenſchmerzen Aufſtoßen und Sodbrennen war
Aufhören dazu Schwindel Auch eine faſt unlösliche Verſchleimung
vorhanden und im Schweiß war ich immer wie gebadet
Füße für immer kalt Sobald die Schmerzen anfingen mußte ich
zu Boden werfen und krümmte mich zuſammen wie ein Wurm bis
Erbrechen einſtellte und dann die Schmerzen ein wenig nachließen
Eſſen mußte ich ganz einſtellen nur ein wenig trinken und auch da
nicht im Magen Trotzdem ich viel medizinierte und in Kliniken
war wurden die Schmerzen immer heftiger und weil ich nirg
Hilfe fand fühlte ich mich nahe dem Tode Zufällig erhielt eine G
beſitzersfran ein Büchlein vom Jnſtitut für phyſikaliſche Therapie 8
Spero Jch machte natürlich nicht ohne Mißtrauen einen Verſuch
wandte mich an Sie und dann geſchah ein Wunder Nachdem ich
lich längere Zeit in der Kur war und die Verordnungen ſtrikte b
hatte wurde mein Appetit und mein Ausſehen bedeutend beſſer
Schmerzen nahmen allmählich ab An Körpergewicht habe ich zuge
men auch kann ich jetzt alles eſſen Hände und Füße ſind immer war

Hände

Jch verdanke mein Leben und meine jetzige Geſundheit nur Jhnen al
und bin jetzt der Wahrheit gemäß mit dem Erfolge außerordentlid
frieden wofür meinen herzlichſten Dank

Frau A Reiſewitz Cosnehnen p Medenau
Bez Königsberg Preußen

I,kann alſo wohl mit Recht ſagen daß ich Gott und Jhnen durch Jhre
n J n S T
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Beglaubigt Der Gemeinde Vorſtand Poßnike

Das große Vertrauen womit uns unſere geehrte Kundſchaft durch
die umfangreiche Zuteilnng ihres Weihnachtsbedarfes ehrt ſpricht eine
beredte Sprache für die Vorzüge und Leliebtheit deren ſich Vanm den
Bergh ſdje Produkte erfreuen

Rlarke Vitello D R P 97057 hergeſtellt unter Zuſatz von
friſchem Eigelb und paſtenriſtertem Süßrahm iſt der abſolut beſte
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